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Neue nzetgen. -Folgende neue An-

zeige erscheinen in der heutigen ?Staa-
leitung", auf welche le unsere Leser anfmrrk-

Stelle gesucht?C. W. Seither.
An De, den e auaeht.?Carl vuchr.
Nene Mrdtclntsche Lsal.nzlgrn ,c? ,r.

Mau glaubr, daß bl zum Danksagungs-
tag der rur Resruroir mit Wasser angisüvt
sein wird.

Dan?sagungtag. Präsiden rant

hat Donurrstag, den 26str Novemdrr, al
DanlsagungStag fesigesetzi.

Das State Capital Hotek icke
der Dritte und Walnut Straße, wurde am
Montag wieder sür Gäste nöffnrt.

Ernannt.?Gou. Hartranfl ha George

I.Kitnkri von hier zu öffentlichen Notar nnd
Hrnrv Slthmaa zu Zrirdenrichter für dle
Noed-Ward von Mlddletown ernanni.

Hrn. Jakob Hobenadel'S Brau
erei in Phllatelphia, wurde am letzten Don-
nirstag dend gänzlich dnrch Feuer zerstört.

dtesild fite K22.Z00 versichert.

Theo. AormeS, der rrühmtr Tenor,
stard am Dienstag tn letzter Wochr t London,

im Alter von 5Z lahren. In setner vliithen-
zett ar er al Sänger und Darßeller gleich

Tausende von Packeten von vr. Aug.
Köntg'S Hamburger Brustthr
werden tijglich erkauft. Dle ist der best Be-
weis. daß die Wirkung drsselde bei Hufti,
Erkältungen nd alle Krankhrttrn der Brust
ud Lungr rrstaunltch Ist. ZB.

Ein Bauer tri Wilmingion, Drl., Na-
men Woodward, schaß am 6. Okt. auf zwri
Knaben, welche Kastanien aus seiner Banerri
grsiohlen halten, unb vrrwunbett beide so schwer,
daß der eine bald darauf stard. Woobward

sitzt.
Am Samstag warrn 357 Jahre, seit

Dr. Martin Luthrr die sünf und nrnnzlg The-
sen. worin rr gegen die Mißbräuche in dirka-
Iholischrn Kirche protrsiirir, an dir Schloßkirch
zn Wittenberg nagrlte. Jene vrgebenhrit er-
künbrte den Anfang der Reformation.

HarriSburg GaS-Comvagnie.-
Die Harrltburg Gas-Compagnie bat folgende
Herren al Beamten für da laufende Jahr er-

wählt! Präsiden, R.H. Hummel; Direktoren,
George Dock, William S. Dougheriy, William
F. Bay, Charte H. Bergner; Srkrrlär. Cl-
drldge M'Conkey; Schatzmeister, F. A. Awl.

An die Areundt de Teutonia
Bau- und Sparvereins.?Da Dtrrk-
torium de odigen Vereins bat teschloffen, vom
l9en diese Monat an zwei Dollar Prämtum

-ans jeden Antheil sBl,aroj zu Irge. Solche,
die sich dem Veert anzulchlirßen wünschen,
Verden wohl thun, sich bei Zeiten zu melden.

Während dem Monat Oktober
-den dlo 26 P-rsonen aus drm hiesigen Ce-
ewro beerdigt Von diesen waren zwei todt
ged.n, srchS starten iAtter von zwischen 70
und 80 labrrn, und zwei zwischen 80 und 90.
Sech Aarbln unier I Jahr. Dil zeig, daß
Harrisdm-g eine der gesundesten Slädie dl
StaatrS ist.

Ei Geisteryans. linier dle Merk-
arürdlglelten unsrer Stadl dürfen wir jetzt auch
ei neue Gebäude rechnen, welche gegenwär-

tia an der Marklstraße auf der antern Seite
de Canal nade der Parlon Crrcl Brück ee-
riedtit wird, in wrlchi dir hiesigen Geiflrrllop-
'rr in Zulunst ibren Hoku Poku reiben ir-

tz,. kommt nächst?

Hü/e, Kappen und Pelzmaaren!
?Solche unsrer hiesigen Leser welche hübsch
und billige Hirte und Kappen, sowie auch schöne
Pelzwaaren z u baden wünschen, empfehlen vir

bei Hrn. Ben j- Sr au ß, Ecke der Vierten
und Mark Stra 5 (der Erpreß,flce sch'äg ge-
genüber) orzuspr. <?'. da dort die größte Aus-
wähl derselben an d. n dilllgstea Preisen zu ha-
den ist.?Gehe, und ü erzeug sich ein Jeder.

Aufder alten Br'Sicke über denSu-
quehanna allhler wurden vw.r einigen Abenden
In Mann und seine Gattin vr'n zwei Wegela-

gerer angehalten, und ihn'eu mit Revolvern
inde Hand, das Geld abgef>rde.'t. Als dlese
aber sahen, daß der Mann auch eimen Revolver
hervor zog, nahmen sie RelßsuS- und lie-
fen davon.?Wäre es nicht teffer, dirÄrücken-

stelle / '

Reformlrte Synode. --Die östliche
Synode der Reformirten Kirche begann am
Donnerstag In Bethlehem Ihr 428stv Jahres-
sitzung. Zu ihr gehöre S ClasstS, eiche 192
Prediger, 42? Gemeinden und 64,429 Glieder
repräsentiren, sowle 459 Gonntagtschulr mit
27.084 Schülern. Da Gebiet der Synode

erstreckt sich über einen Theil von New-Zlork,
Oft- und Wist-SuSquehannah, Phiiadekphla,
Boschenhoppen, Lankaster und Leianom.

Spät Pfirsische.?Hr. lakolb Hol-
Haler von hier zelgt un vor rinlgen
Tagen ein kleine, etwa 20Zoll lange Aestchen
elae PsirsischbaumS, an welche nicht wenlger
denn t 8 hübsche Pfirsische bangen! StwasAehn-
IlchtS haben wir noch nie gesehen; S hing fast
eine an der anderen, und kotz der späten Jah-
reszeit In welcher st reif wurde, hatten sie kri-
ne ganz üble Geschmack. Der Pfirsischbau
testnde sich in der Lote he Hrn. Holzenthaler

iner auf Reisen. vor mehreren
Tage passirte zwei klein Kinder hier durch
wovon da ine 6, und da andere 4 Jahre alt
war. Sie reisten ach New Park und waren
die hinterlassen Waisen eine englische Os-
si,irre in Pokohama, Japan. CS ist ihre Ab-
sicht, nach England abzureisen, nur verwandte
daselbst aufzusuchen. Sie hatte Empfehlnn-
e und Briefe an die verschiedenen Bahn-
amten, sich der Kleinen anzunehmen, und ihre
weiterrelse zu befördern.

Die ich Harham tucolu
ist seht au de Sarg, in welchem sie In de
letzt Jahre ruhte, in eine neue Sarg von
Blei erfetzt, diese Sarg giebt in weiterer
Sarg von Cederholz nd da Ban, Ist von et-

schönen Sarkophag schloss,, ,,ch,u
an nunmehr in der ruft unter dem Grab-
denlwal auf dem Springsteider Friedhof unter-
gebracht hat, da am 15. Nov. eingeweiht wer-
ten wird.

PersSull.- Samstag den ha,
en wie da Vergnügen. Hrn. Peter Orth
na Marietta in unsrer Mahnung zu begrüße.

Ar seelenvergnügt, und s gesund le eln

Wsch im Wasser.?Hr. Orth vdrrrelchte uns et-
vre PnM'dn testen Rettlge, te wir jeaßen;
be Namen diese Sorte Rettig habe Irnicht
erfahren.-Unsern beste Dank, Freund Orth.

Auch Hr. lakab Elm an wiconiSco,
lise Sonniy.stalteie uns elarn Besuch ab, und
da , et kernsester Demakra iß, und ihm die
glairetchen Wahlnachrichte sa gnt geßelen, ließ
er sich schon,straii in' ?Ripper'sche Corp"

' einmnster. via,o.?Wer komm nächst?
Eben IS wir znr Presse geh Uten, be-

ehrte anHr. am Nagel an Dau-
hin rbß Battin unser Sankt t, eine
vrsnch. Hr.N.ist Inn unsrer alte Veteran

Oiu lt Prophrzethung. E>
alt Farmer tn Verl Eonutp hat seit te letz-
te lrrzlg Jahre folgende Regel beobachtet,
dle sich och jede Jahr zugetragen hat: Wen
Uämllch da Wetter am lsten nnd 2ten Nvem-
tee schön nd angenehm lst, so wird es in de

nächsten sechs Wochen so leiden, und der Wln-
te och lchl lnteete. Ist da Weiler aber

rauh uud lall, so hat an elne frühe and
flrrngen Wlnler zu erwarten. Da e nun am

lsten und 21, n Dlrsc schön und angrnehin ioar.

so hätte lalso ln den nächsten sechs Wochen
schöne Welt,'. Nun, wie ollen sehr, od die
Peophezelhung de alte gaemer eintrifft.

Dahl. Das Arsenal auf dem hiesigen

Capltolgrnnd Ist setzt dabin, d. h. 1 lst adgeels

se, nd ln enlgen Tagen lrd man leine
Spur von drmlilden mehr sehen, indem der

Grund auf welchem r so vleie Jahre lang ge-

standen hatte, mlt dem umliegenden glelchge-

machl sein wlid. Da Aesenal entdlelt etwa

250.000 Backsteinen. 300 d!S 400 PeecheS Siel-
nr und 50,000 Fuß Bauholz. Sämmtllche
Material wurde an elnem Platz ln der Nähe
de Cemetary gedrachi, wo le Käufer dS alle

GrdeudeS 16 di 20 Häuser zu errichten dead-
stchlen.--Dic lnMircko erodrrien Kanonen und
üdrlge Geschütze, welche feüdrr 01 dem Arle

nal aufgepstanzl waren, sind einstweilrn ln de

Ofrnfadrll auf AllisonS Hill nnlergedracht, dl

da neue Arsenal feeilg lst.

Wieder lue Trauerbotschaft.?
Hr. Agrn HohnhauS on gort Wayne

hellt un s-rbrn dri,stich mli. daß elnrr uns-
rer Abonnrnlen in jenerStadt am tllten Olto-
ter gestorben sei, nämlich, Hr. John Gt l-

lleb Knll. Erst vor wenigen Wochen be-
suchten wlr unser ristordenen Freund; ta-

gewiß nlcht dle geringste Ahnung eine nahen
Tode. Cr ar einer de, bravsten, fiiedlichste
und desien deutschen Burger on gort Waynr,

Wichtig für Bitrbrauer. Der

Fälle, 0 die Produitlon von dem erdrauchlen
Malerlal den festgesetzten Durchschnitt on 2t
vushrl Malz auf da Barirl nicht erreicht, eine
Brnntlage fü, die Abschätzung (Asseßment) de

nächsten Jahre zu erlangen. Der 1. Novein-
trr Wied al der beste Zeltpunll lm Jahr zur
Feststellung de Betrage der Lagervorräthe dr-

Irachiel. Dir Birrdrauer sollen sich daraus

Eine Ueberraschung.?De bellrd-
lrn Pater K 0 ppernagel, Prediger an drr

eburtStagfesle.?Leyic Woche wohn-
ten wir zwei MedurlSlaafcil'N nd einer KindS-
taiife tri. Am Mittwoch feirrle nämlich uosrr
Schwiegersohn, Hr. Fr. Wilhelm LieS-
mann seinen 29sten GeduriSiag! zugleich

fand auch dle Taufe seincs süngstt Töchlerchen
stall. Cine große Anzahl Schüler de Hrn. L.
wann erschienen, und haltin ihre Lehrer förm-

Chrlst. C. Schwrltzrr splelle gleichfalls

Müde bin ich, grd zur Ruh'

Hr. LieSmann hat uns ersucht, den Schülern
le auch deren lleben Eltern seinen ärmsten
Dank für die ihm gebrachten Geschenke abzu-
statten.

Die zweite Feier ar da 36ste GrburtStag-
fest de Hrn. Andrea Wiesemann,
einer der bravsten und besten deutschen Bürger
dirs Stadt, und zwar am Samstag Abend.

Auch hier hatten sich eine nette Zahl persönli-
cher Freunde Ingefunden, nd den ackeren
Manne zn seinem Geburtstage gratulir. Un-
ter Klang und Gesang verstrich der Abend nur

zu schnell, der un noch lange lm Gedächtnisse
bleibe wird,?besonder seller Orgeldreher und

seine Orgell E war ein echt gemüthlicher

burtStagfeste, denn diese gehören zu den schön-
sten im menschlichen Leben.

in kostbare Denkmal. Hr. I-
D. Caweron von hier erhielt am Freitag ei
kostbare Denkmal an dem Atelier de Stein-
Hauer Breble, Nr. 1703 Chestnut Straße,
Philadelphia, welches er aus seine Lote auf
de Cemetary aufstellen läßt. Das Monu-
ment Ist 26 Fuß hoch, wenn fertig > der untere
Ihell ist von Granit, und kommt aus Rockford,
im Staate Maine; der Würfel und Obellsl
(der Prachtkegel) sind ebenfalls Granit, und
kommen au Schottland. Wenn polllr, hat
e In prächtige Aussehen, und ist so glatt Ii
Gl. Der Obelisk lst fünfzehn Fuß hoch, und

Ißt zwei Fuß nd sechs Zoll unten. Da
Bewicht de ganzen Monuments ist sünfzehn
Tonne. Ein großer Wagen, welcher von Phi-
ladelphia zu diesem Zweck hierher gebracht wur-
de, n au welchen neu Pferde gespannt waren,
brachte da Denkmal nach dem Cemetary an
der State Straße brach jedoch eine der Räder
so Iles in de Bode, daß der Grund vor dem

Rad abgegraben erden mußte, um den Wagen

wieder in Bang setze zu können. Die Kosten
de DenlmalS werde sich aus etwa 44,000
belaufen.

In Lock Häven (> wahrscheinlich auch
ach an anderen Orte) hat sich kürzlich ein ge-
heimer Orten organisirt, dessen Mitglieder ein,n
Eid ablegen müsse, nie einen Wirth, Bierbrau-
er, ode, eine Mann der trinkt, bei einer Wahl
t uierstühen; noch dürfen sie für einen Aus-
länder, und besonder für keine Katholiken

C?lSlöpf, her, die sich ihre Geburtsland so
arg brüsten. Hat in diesem Lande nicht ein
Jeder da Rech zu glauben wa er wlll??Wir
mochte diesen Hohllöpfen eln für allemal sagen,
daß dies it verfolgungssucht gegen Ander-
denkende, und gegen solch die im Auslande ge
boren sind, ich, eh ,ieh, sondern nieder-
schmetternd auf die veivber zurückwirken wird.
?Mi e heißt, soll in Pfaffe an der Spihe
irser erschworne Gesellschaf, in Lock Häven
steh. Run, an lasse diese Schwartlittel
nur so fortmachen; sie bringen' noch wrlt In
tesem Lande..

Dit älteste Person in Zsork, ist Frau
Irmina Jackson, welche 108 lahren alt ist.

Schlimme Folgen einer freien
Fahrt. Henry Kausmann, ter sich anf ei-

Feuer ! In letzter Frrllig Nachi gerlrth

selben Abend ein grner an, welche den größte
und schönsten Thell jener Stadt zerstörte.
Zwel Hotel, elne Klrchr, eine Drucke,cl und
eine Anzahl Geschäftshäuser fiilrn rln Rand der

Flammen.

Auskunft vird gewünscht. Cu
grwissrr Joseph Holleeleder on CderSderg, Kö-

feln grau Marie mlt fünf uireewachscnen Kln-
been ln Baltimore sitzin und soll sich ln der Nä-
he on HariiSburg aufhalten. Dle grau lst
ln äußerst dedrängten Verhältnisse und wünscht
den Aufenthaltsort lhie Ehemanne zu wissen.

gender Adeesse näbere Auskunft zu ertheilen l
Maria Hollerledrr, Reo. 4, Pugh Straße, Bal-
timore, Md.

Schrecklich.-Sin höchst schreckliches Un-
glück nelgnete sich orletzteWoche in der Monnl
Holl Papiermühle nahe Carllslr. Eln Arbel-
ter Namen Samuel Lavrnlurr grrieth nämlich
in da Maschlnrnwirl drr Mühle und wurde
so schrecklich zugerichtet, daß er entgr Stunden
daraus seinen Verletzungen erlag. Sei rech

Eine Warnung. Mlt der lästeren
Jahreszeit kommt auch dir undermeldllchi HauS-
plage de, Ratten nnd Mäuse leder, und wl,
wurden durch einen dieser Tagr in Erna, Le

Eine grau Mandrnschläger ln drm drnge-
nannten Städtchen strich erglfteteS Grlre anf
ln Stück Kuchen und legte e, für die Ratten
bestimmt, auf die Kellertreppe. Ihr Töchter-
che" grrieth ln den Keller, sah den vrrmelntli-

Di vertrocknete Zunge, Ekelgefühl,

Frösteln und gietersymptome nach ter Trunken-
heit beweisen, daß Glfl in di Adern elngediun-
grn Ist und ml dem Blute durch jede Organ

circullrt. Langsamer aber nicht minder- grwlß
drückt de, Brdrauch alloholischer Zusammenztr-
hungSmiltrl, dle als Medicinen erlaust erden,
die LedenSgelster nieder und richtet da Nirüen-
s,stein zu Grunde. Rühre sie nicht an, loste
nicht davon. In Dr. Walkrr'S Blne-
gar B it te rS hast du ein reine Temperen-

Wieder von Deutschland znrnck-
gekehrt. Mit inniger Freude irnebmiu
wir, daß unser alter Freund, Hr. A. Erdrlch
in Philadelphia, wieder glücklich und Nodlbe-
halien von scinrr BrsuchSreise au Drutlchland

obscho dessen Valer schon längere Zeit kränklich
war, so wirkte da frohe Wiedersehen te lle
den Sohne doch so kräftlg auf ten altr

de vergießen konnic. Fürwahr! arm schlägt

da Herz de BatcrS und der Mutier für dir

lieben Ihrigen, mögen auch Weltmeeren fle

che gamlllenband, da Alle fest zusammen
knüpft. Wlr heißen Freund Erbrich herzlich
isskommen.

Ein Skandal-Prozeß, bei dem lei-
der eln Geistlicher al Angeklagter erschein,
wird gegenwärtig in Iwsey City erhandelt.

byterlaner Kirche, welche untersuche wollen, ob
ihr angellagter College gerechtkerttgt oder für
schuldig erllärt nnd ausgestoßen erde soll.
Die Verhandlungen finden in einer Kirche statt
und sind öffentlich. Der Name de Angeklag-
ten ist Glendinnlng > er ist eln noch junger

welche er dedientr, war cine Miß Pomeroy, eln

junge, hübsche Mädchen, al Organlstin an-

veftellt. lt dieser knüpfte er ein Liede Ver-
hältniß an, verführte sie unter dem Verspre-

zu halte, al die Folgen de unerlaubte Ver-
hältnisse sich zeigten. Da unglückliche Mäd-
chen starb, nachdem sie ein Kind geboren hatte,

de. Auf dem Todtenbette bezeichnete sie wie-
derholt Glendinnlng als de Vater de Alade
und stellte tle von demselben erhobene Beschul-
dlgung, als habe sie sich auch ltanderen Män
nern elngelassen, entschieden in Abrede.

Da Verhör der Zeugen für die Anklage hat
mehrere Wochen gedauert und wurde erst am

ning nicht starke Beweise für seine Unschuld bei-
bringen kann, so steht er als I kaltblütiger

Schurke da, der nicht nur sein geistliche Amt

i gh g

Der GegenseitigkcitS - Bertrag
zwischen Canada und den er.
Staaten. Ein sehr wichtige Vorschlag,
welcher dem Ver. Staaten Senat unterbreitet
und worüber bl jetzt noch keine Entscheidung
getroffen ward, ist der Entwurf eines Gegensei-
tigkeiis-vertrag zwlschrn den Be. Staaten und
Eanada. E soll dadurch eine Ar von Zoll-
verein wischen beiden Landen geschlossen wer-
den, ganz nach der Art de bekannten deutschen
Zoll Verein, aus welchem endlich da neue

che Bund mit dem Nachbarstaat derDomlnion
wäre gewiß Nicht einzuwenden, man könnir
Ihn al den Vorläufer völliger Verschmelzung
der Dominion Canada mit der Union betrach-
ten, wenn die englische Diplomatie und
Persidie nicht dahinter steckte, wenn Eanada eln
frei sich selbst regierende Land und nicht in sei
er äußeren Polttll ganz vom Mutterland ab-
hängig wäre. Daria lieg die Befahr eine
solchen Vereins. England würde den Nutzen
davon ernte, englische Capital und englische

Industrie würden damit Indirekt in die ver.
Staaten eindringe und dessen Volk eine Con-
curreuz machen, von welcher sie jetzt direkt au,
geschlossen sind. Wenn Canada sich einmal
ganz von der Vormundschaft Broßbrltanlen
emauzlpirt oder wenn man e ganz freigegeben
hat, dann lst die Zeit für einen solchen Zoll-
und BeschästS-verein al Vorläufer einer völ-
ligen Verschmelzung gekommen. Jetzt aber Ist
Canada innur halb selbständige Provinz, und

mit unselbstständige Gemeinwesen kann man
fei feste, sichere Bündniß eingehen.

j Die Dilkauft de Klnig on Havali
mit de BundeSdampser ?Bcnieia" in San
Francisco le lägllch erwarlel. Der traune
König wird degleitet on Elisha H. Allen, dem

Kauzler un Obnrtchter drt Königreich, der

Regierung dn Bcr. Staate ist. Frrner rei-

sen mit drm Könige der Schwager trssrldrn.
John O. Domlni, Sladschef und Gouverneur
drr Insel Oah, Gouverneur Aapina on ter
Insel Manl, ander Beamte und Dienerschaft.
Der amrrilanische Gesandte tn Honolulu, Herr

Auswahl, Qualltät noch Wohlfrilhri iider-

zug zu haden wünschen, erden odl thun, drl
Hr. Mehring vorzusprechen. litz ist dle Zell
zu laufen, da die Waaren ganz neu und cn

Eine Priissbrnttnlochttr al Schul
mristerin.

Noch lmmer bilden dir Hochzeiten der
Nelllt Graut, und ihre Bruder ?Fitz'
Graut, sowle die Hochzeil der Tochter
dt Brn. Sherman da Hauptgespräch
der Hohr Aristokratie dlese Lande.

Mittlerweile kommt au der Nachbar
Republik Mexiko lue andere Kunde von
einem anderen Präfldenlenkinde, dessen
Vater in ter Weltgeschichte eine rühm-
ollere Stellung einnehmen wird, al
Gränt und Sherman zusammen genom-

men.
Benito luarez, der Präsident nnd

Reiler Mirito's, lflal armer Mann ge
storben, wiewohl er während einer lan-
gen Herrschaft lele Grlrgrnhri gehabt
hätte, sich zu bereichern, und wiewohl er
stet einfach und sparsam gelebt hat.?
Seinen Kindern ha er nur Zwelrrlrl
hinterlassen?einen berühmten Namen
und eine gute, ächt bürgerliche Erzieh-
ung. Er erzog auch srlne Töchter nicht
zu eitlem Tand und Prunk, sondern zu
redlicher Arte, damit ste nach dem Tode
des mittellosen Vater stch nöthig,fall
durch eigene Kraft ernähren und zugleich

ihren Mitmenschen nützlich sein könnten.
Die eine seiner Töchter, Senorlla

Solebad luarez. jetzt zwanzig Jahre
alt ha soeben ihre Prüfung als Schul-
lehrertn bestanden und ein Lehrerstelle
an einer ter noch von ihrem Vater ein-
geführten öffentlichen Schulen in drr

Nähe der Hauptstadt Mexiko angetreten.

Sle ist stolz darauf, in einem Hescheld-.
,n Wirkungskreise mllzuarteiten an der

von ihrem Vater begonnenen sittlichen
und gristlgen Hebung lhreS Volke, und
zugleich Halle sie stch um dle Stelle einer
Lehrerin auch deshalb bewordea, weil
ste derselben zu ihrem LebenSunierhaltr
bedarf.

Und doch würde dlese mix.kanische
Präst!,nlenlochier, wenn Uepplgkiil und
Reichthum dos wahre Lebensglück bilde
ten, mehr Anspruch darauf haden als
alle Präsidenten- und General Kinder
in den Ver. Staaten ; denn sie bat in
ihie K'ntritahren durch ihre Entschlos-
senheit und Klugheit ihr Vaterland ge-
rettet.

Vekannllich fehlte e nach der glückli-
che Zertrümmerung de Kaiserlhron
d-s CrzbrezogS Maxmillan In Mexiko
lch: an gisährllchen reaktionären Ver-
schwörungen gegen Präsident luarez. ?

Zoledad luarez befand sich im Jahre
1367, kurz nach Maxinilian's Hlnrich
tuiig, mit ihrer Mutter auf dem Land
tu der Umgegend der Hauptstadt. Sie
jagte daselbst eine Abend unbemeikt tn

einem Gebüsch Schmetterlinge; in ihrer
Nähe unterhielt sich Major Morels mit
seiner Gellrbten, mit welcher er uuler

einem Baume saß, und so wurde dle da-
mals drelzehnsährlge Tochter de Präst-
crnten ohne Ihren tvlllen Ohrenzeugln
de Gespräch, au welchem st erfuhr,
daß Morcla an einer schon well gedie-
henen Milltärverschwörung gegen Ihren
Baler bethelllgl war. Nachdem sie ge-
nug gehört hall, schlich fle zu ihrer Mut
ter und ruhte nicht, bt diese str noch in
derselben Nacht nach der Hauplstadi
bringen ließ. Dort wrckte ste ihren Va-
ter und unterrichtete ihn von der Ver-
schwörung. Am andeiu Morgen ver-
sammelte luarez die höchsten hürgerlt-
chen und iniUtirischen Würdenträger
um sich; nachdem er ruhig dir erfordrr-
llchrn RegternngSgrschäfle mit ihnen er-
ledigt halte, führte er die mit anwesen-
den Hauptverschwörer in sein Privat-
zimmer, stellte lhnen seln Kind gegen-
über und sagte zu diesem ! ?Meine Toch
ter! Sei nun so gut und sage, wa Du
von den sreundllchen Absichten dieser
Herren gegen mich weißt." Da Mäd-
chen erzählte mit größter Ruh, wa ste
am Abend vorher gehört hatt. Einer
der Verschwörer gerteth dadurch derma
Ben tn Verwirrung, daß er Alle gestand!
Die Untersuchung, die nun eingeleitet
wurde, bestätigte da Schlimmste, und

mehrere Totesurlhetlr wurden gefällt,
aber auf die Bitte seine Töchterchens
ließ luarez Gnade für Rech ergehen.

vleselbt entschlossene und lluge Präst
dentevlochter, welche vor sieben Jahren
ihren Vater und ihr Land vor schwerem
Unglück bewahrte, unterrtchlet jetzt mit
freudiger Pflichttreue arme Landesktndrr
tn den Anfangogründea de Wissen,
und ruft durch ihr bescheidene nützliche
Wirken zugleich lmmer wieder die Ertn-
nrrung an die Bürgertugend ihn Va
er wach.

Ein solche Beispiel ist ächt republtka-
ntsch, und muß auf Ine Nation ganz
ander einwirken, als der widerliche
Prunk und Tand einer rspudlikanlschen
Ghoddh-Aristokratir.

Erklärung.

Sch link mann in der letzte Nummer de

?Laterne" habe Ich ,u erwidern, aß ich ei-
ne Mann deswegen erlassen habe, eil er

benSunterhalt gegeben hatte, wenn er in' Land
ging, so daß ich genothigt ar, Lebensmittel
auf Credit au de Store zu entnehmen. Fer-
nerhin wa, mir der daran enlstandene Zank
und Streit, sowie seine Drohungen u iel ge-
worden, um noch länger ml ibm znsammenle-
belk zu tonnen. Da er sich ebensowohl wäh-
rend einer Krankheit gar nicht um mich de-
kümmert hat, auch einen ir von einem er-
sparten Beide vor eiuer Verhelrathung mit
ihm gekauften Antheil im vaurrein ohn ein
Wissen auf seinen Namen hat überschreibe
lasse, so erkläre ich hiermit, daß ich ihn ferner-
hin al ir geschieden betrachte und nicht
ehr Kl ihm >u thun haben mag.

MMnrgnrcthe Tchlinkman,
Laneaster, Oktober 1874,

Beräudttung ds Fahrplan.?
Wie aS drr Zeittabrllr drr Cumberland Bai-
Ii Eisenbahn zu rlfhe, so ist der Fahrplan

tcrseldrn seit einigen Tagen erändetl worden.
Da reisende Pudlilu wirb wohl Ihn, fich
baenach zu richten. --- Siehe ritte Seite,

Briefkasten
Marletlta. Hr. Christian Schön.

Auf Ihre Hescheld Anfrag haden wir zu er-
wiedern, daß, wenn man ?Dreck" anfiührt,
derselde nur umsomehr stinll.

DravoSdurg.? Hr. Wen. Döisam.
Kaum warn, ir ,u so war

Philadelphia. Hr. G. Birtenstock.
Potz alle Wetter! da Icmmen noch zwel frische
handfeste Kameraden nmarlchlet > er Ctne,
et sovlaler und kreuzfidel Wirth an der
Feanlsoid Avenue, in Nro. 2762, un de,
Andre eln iüchtlgrr und kerngesunder Metzger
inNro. 2750 an dersrlde Avenue, deide ellch-

Willlommen, waffendrüder.

und ste nötdigie, nlweder sich dem -Rippn'-'
schen Corp" anzuschließen, und die Radikalen
eihaumueschen zu helfen, oder sich um Guckul
zu scheren. Bravo. sApr-po- Ist Freund
Hellmann dasselde Männle. wo wir damal
lrank antrafen ? Hoffenillch lst r, wlede, rechtgesund.)

Brre nSdurg. Hr. lalod Mantel.
Beste Dan für' Läpp r. Alle ?cht. lirdee
Aller. Slop! Lei Uolly, da lommt noch
en frischer Relrut. W.lllommra, Hanne.
(Zo a-ttenck, lalod.

grep 0 et. Hr. Domlnll Schreibet.-
Halt! da lommt noch en frischer

Springsl, lb, Ohl. Hr. Agent Hart-
mann Schönen Dank für die Lappen.
Lelder hadcn ir wedrr srtin Brief noch die
Moneten di jetzt erhallen. Wlr irderholr
es - Stt n Geld duech dle Post;

der Betrag nlchl über 4l.00 ist. und dirs, ol-

am Postorder ab. Ihr Postmeister mag ehrlich
sein, abrr r sind dieß nichi alle. Wlr
traue ten Wenigsten. Blellelch kommt der
Brlrf noch zum Vorscheln. Hr. Wetngart
hat Recht.
Pitt d urg. Hr. L. Breuningrr.

Da erste Halde Jahr ar mli letzirr Nummer
zu Ende.

P h 11a d e l ph ia. Hr. ChaS. W. Set-
ther.?-Ist desorgl, Sharlp.?Slnd Sie leder
ohlaus?

Sulcr vlllr. Hr. Paul Relnhart.?
Thut un leld, Slr nlcht besuchen, tön.?
Danken brsten für' Pflaster.

Lankaste r.?Hr. Frlrdr. Schlelih.?Bis
nächsten Monai (mlt Nro. 22) schulden Slr
un zwel lahrgängr-44.00.?W1r wünschen
Idnen elne rechl glückitche Relse und beste
Wodlergehen. Es gehl nlcht llde dle alte

st est l n a. Ohl-. Jlge.

der Solumdlana Counlp nit

kommen? Bully for yon, Wilhelm.?Ja, Ohlo
Hai inen noAen Kamps gekämpft; alle Ehre

nie Hat'S gedonnert. Hören Sie nll unsern
Rooster, le er heul so lau kräht ?

g 0 rtWayn e.?Hr. Agent Hohnhans.?
Thut un sehe leld, daß Sle leder krank a-
-?n, und daß unser guter alter grennd Knll mtt

Ne. zu bekommen.
PlltSbur g.?Hr. H. S. Spree.?Guck,

da lommt sorden noch en frischer Rekeut i wlll

436.00 kommen. Z b >

Geivkasten.
die hindurch mit

Jacob Mantil. GreenSdura. D2.00
Elli Graßmann, Mltwaukee, Wic? 1.00
John Häfcle, Laneaster, 1.00
I. Charles Peteisen, Central Hall, 1.00
Pein Hausmann, Phlladetphta, 2.00
Jodn Wenge, Phöntroille, . 2.00
William Roithau, Wi'mtngton, l.tss)
John Siiterlp, Maiysvllle, 2 00
Grdharl Lausie, Baldwin, 2.00
Prter Solfter, Allegheny City, 2.00
Lorenz Lep, d. 2 00
Christian Freund, b. 1.00
Michael Stoffel, do. 1.00
A. Brr, New Brlgbton, 2.00
Brrnhart Braun, Harrlburg, 2.1>0
John Stock, do. 2.00
Eugene Walz, do. 2 00
Jakob Holzenthaler, do. 2.00
Eonrad Marks, do. 1.00
John Zinkan, Rochefter, 6.00
John Lop, do. 2.00
Sebastian 8011, do. 5.00
Jacob Groß, do. 2,00
Caspar Miller, New-Brlghton, 3.00
Fr. Haushalte, d. 2.00
Christian Hrllir,Sarondurg, 4.00
Ernst Müder, do. 6 00
Hein ch Drescher, do. 5.00
Mi. Margaretha Drolllngrr, Denn, 2.00
Moritz Dörr. t. 2.00
Todta Mieder, Bonp Brook, 2.00
Nerolau Förch, do. 2.00
Math. Krck, do. 2.00
John Hummel, do. 2.00
Philipp Ripper, Sonoquenrsstng, h 50
Philipp Ricolqu, do. 2.00
Hrlnrtch Kold, Middlr Lanraster, 4.00

Sitenmiller, Butler, 8.00

Heinrich Friedrich, do. 0.00

Zucker,' dg. SM
Ä.3. Sfeeber, dp. z.oo
Michael Schmldl, do. 8.00
Ulrich West. do. 14.00

do. 2.00

Äeorg Münch, do. 2.00
3h Gerhold, dp. 2.00
Christian Ridlgrr, dp. tz.ao
Adam Schenk, do, S,OO
Georg Friedrich. do. 8.00
Heinrich Hauthalirr, Zclienople, 2.00
Peler Girrmann, dp. 2.00
Dr Friedrich Molirr, do. 2.00
Zohn Franh, do, 0.00
Z. d. 7.00

do' UM
MarliHauShaller, do. 2.0 a

do, 2,00

0. 2.00
P:ler Schmidt, do. st.oo
David Brenner, do. 2.00
Zaro Pflug, senior, do. 2.00
Edwin Zehner, do, 2.00
Z-eod junior, dp. 2.00

Tonrad Winter, Oglr, 2.00
Michael Bechtold, Harmony. 4.00
Wo. F. Wild, d. 2.00
Zacod Ricolau, senior, Breakneck, . 2.00
Philipp Grldach, d. 2.50
Mr Krafft, do. 2.00
Jacob Schauv, do. 4 00
Nirolau Böhm, d. 4.00
John Helm. . 4.00
Zarod M-they, do. 2,00
Heinrich Stock!, d. 2.00
laeob Hri. do. 4.00
Heinrich Jung, do. 2.00
Sonrad Boldstrohm, DravoSdurg, 4 00
Heinrich Kunkelmann. d. 4.00
Wm. Dörsam, do. 2.00
Sonoad Römrr, d. 3.00
Mr. Mar, Koch, d. 3.00
John Martin, 0. 2.00
Mr. Satharina Kril, MrKeeSport, 2.00
Andrea Berisch, h. 4.00
Adam Rausch, do. 2.00
Georg Kinzendach, d. 2.00
Wm. Harlmann, d. 2.00
I. Hrnr, Dlltlrr. PillSturg, 2.00
Loren, Rieß, BalriSlow, 2.00
Friedrich Hnmmel, Coal Valley, 2.00
H. Zwingirr, 1. 2,00
Frioyrich Landger, Wrst.Rewion, 4.00
Me. Zar Stierlr, d. 2.00
Hrinrich Schnadrl, Shary, 2.00
Michael B. Hossmann, Lyleatw, 4.00
Mr. Cdaele Schad. Mlddlrtown, 1.50
Pelm Kaffenderaer, MarySytll, 2.00
Dominik Scheeidei, Femport, 2.00
Jako Wetngart, Springsteld, Ohio, 4.00
Pelee Orih. Marielta, 4 00
Paul R-tahart, TuterSotlle, 2.00
Ada Nagel, Dauphin, 2.00
Henry C. Spree, Esq, PtNtdurg, 1.00

Räthsel
Nro. I.

(Einges. von He. I. Süsseugulh, Laneaster.)
I. a, I. li. i,u. eiif. . . ,. ,l.

si'. lau. t. ,t.,sch, ,ad. . chnug.
fer, su, rap, u, ras, ss, cheff, r.

Obige Sllbe ,lch,lg zusammengestellt, ge-
den solgend eis Worte r

1. Ein Staat tn der Union.
2. Sln grauenname.
3. Ei Staat ln velglrn.

4. Ein eulstsche General er Beseelung.
kriege.

5. Slne Zahl.
6. Sine feüheie Residenzstab in Deutsch-

lau.
7. Ein Santo in der Schweiz,
8. Ein katholischer Geistlicher.
9. wird vor Berlch, grsühr.

10. Eine Sladt ln drr Schweiz.
11. Sin Fluß in Bayern.
Dir AnfangSduchstaden dieser 11 Worte und

ebenso dir Cndduchst de geben ie Namrn
,eler derühmeen Felvhmn aus drr Zeu drs
öroßen Kurfürsten.

Nr. 2.
(Einges. on Hr. John Häsrle, Lanraster.)
Auf wa stehen ie Bänse ?

Nr. 3.
Nim einer Kuh den Kops,

Un setz' ihr Her, th, an ;

Lelche glaudi nun, wer krln Trops
Ist, daß fle stiegen kann.

Nro. 4.
Dr Slne bläst mich 011,

Der And re bläst mich leer,
Dem schaff' ich süßen Ton,

Dem süße Düste her.

DieZahreSzeitderWechselfirber.
Alle laSmalischen Leiden, ml andern Woe-

ten, alle durch ungesundr Ausdünstung auer Cr, oder dem Wasser er,rügte Krinlhrtlen
herrschen In der jetzige Jahre,ei. In jeder
Gegen, welche er Heimsuchung on Tchültel-
steter ter andern Formen intermltlirender
Krankhell augs-tzl Ist. destnden sich die Uefa-
chrn, rlche lese Kranlhrit hervordringen, setzt
ln Tdätlgkest. lst Zur JabreSzeil,

Körper orberellen solllrn, daß er den ungesnn-
den Zustand der AemoSphäre aushallen könn.
Den erste Rang unter allen SlärknngSmltleln
al ein durch Zill und Srfadrung empfohlene
Kräftigungsmittel, al eln Mittel zur Festigung
de Organlswu gegen alle endemische und
epldemlschen Krankheiten, nlmmt H 0 stetle 'SMagenditlere et. Wer lm Wessen
oder Süden gerrlk lst, weiß ganz gut, wie hoch
dlest unvrrglelchllchc BordeugungS- und Wie-
derherstellunaSmlttrl ljenen Gegenden geschätzt
wled. SS lstbuchstädllch ein Famillindidürtnlß

l der Nähe der südlichen See-dMs-°und
gunen llegen. Jetzt lst dle Zelt drr Brwohner
aller Sumpffledergegenden, ihren Körper durchein Kur mit dlrsr Wichilgen egetadlllschrn
Gegenglsi l guirn Vreld-ldlgungSzustand zu
setze. Hierdurch kann der schwächlichste Be-
w°her elne ungesunden Boden ter Keankhelt
entgehe, welche, wenn er nichi dle Hllfe dl-s,
wlchllaen Vrrdündrtrn der Nalur bat, leicht den
Stärksten befällt. Frösteln und glrder, Ballen-
fieder, Verstopfung, Rheumatismus. Dyspepsie
und lele andere Leiden reden häufig durch le
Launen der Temperatur und durch Abwechsel-
ungen on trockner Kälte und übermäßiger
Feuchllgktll. die zu Anfang deS Winttr ln un-
sere Klima gewöhnlich sind, hrrdelg,führt.
Mögen Allr,welche dlese delrüdenden Letten zu
ermeid'n wünschen, da Bittere als eln Schutz-
mittel einnehmen. XI.

Ein Substitut sür Chinin.
Jahrelang wurde Ehlnln al da eluztge

Speelficum für Malaria Keanlhciten betrachtet
und ungehenre Quantitäten diese rznrimlt-
tri wurden jährlich ln unseren westlichen We-
genden erdraucht, ganz dcsonder ln de Fluß-
lhälern Nlrderungen.

pldemie durch da ganzr Land und ganze Dl-
striltr sind mli Wtchlelfitder hrlmgesuch nd
dle gesammt Bevölkerung wird vorn Fiedrr ge-
schüttelt. grübe nahm man regelmäßig seine
Zuflucht zu Eblnin; ader während e häufig

Heilung zu dewlrken, trachte e

Monate dauert, ehe Svsicm sich wüder
on dessen Wirkung erholt Halle Diese Ein-
würfe gegen dessen Gebrauch waren so auSie-
prägt, daß die Elnsiibiuug on Mishter 'S
Kräuter.Bitter al ein Triumph ln
der Medizin degrüßl Nu,de. Unendlich stche-
rer ln selnrn wohlwäligen Wirkung,u als Ehi
in, b,sitzt daffcldc krlp on drn achlhelllgen
Slgenschaslrn jene Arzuelmlltel. Anstatt
Nrbelkelt zu erregen, erleldi e dem Magrn
Spannkraft nnd ftäill denselben un während
e raich dle schädlichen Flüssigkellen auSlriidt,
erhöht r den ppettt und erleichtert die Ver-
dauung nnd macht ans diese Wrlse da System
stärker und drsser geeignet, den KrankheltSanfäl-
ten zu Wide,stehen. Indrr That, eln ernünk-
llger Gebrauch vonMishler Kräuter
Bitter tn dtrser Jahreszeit wird die Wie-
derkehr dies Krankheit verhüten, selbst tri de-
ne welche niemal einen Herdft ohne dieselbe
rrledt haden. Eln Erfahrung on zwanzig
Jahre beweist, daß diese da größte ant,
prl dlsche Mlllrtlst, welche man ln der
mrdlztnlschrn Wlssenschasl kennt.

Arlne Kranlhellen stehen lellrlcht so sehr un-
ter lllmallschen Brrändernngen al dleßleren-
Iriden. Huntrrie nnsrrrr Farmer, Handwerker
und stark ln alle an-

pn lm Rücken un/ln den dessen
häusig da Bedürfniß zu rinlrru, lrlden dadet
chmrrzen und Ualrrdrechungtn de Abfluss,.
Dlr sind die Nachwehen elnrr hrftlgen (lel-
Irlchl vor Jahren) erfolgtrn Anstrengung durch
schwere Heden und dle L-lden vermehren sich
dit sedern WlltcrunaSwechsrl. Jede Irlchte Cr-
källung zlrht sich sofort nach drm schwachen
Punkte und wenn nicht dagegen geschieht, lrd

wird zu ,lnrr Rulne. Mlshler' Krän-
ter-Bitier lst da in,ig siche.
r Heilmittel für dirsc Art Lrlden. Es hat
elne desondrr Wirkung aus die Nieren, deför-
dert die gesunde Thätigkeit drrselden und eni-
sernt die Kranlhelt, r eihtndert die Ansehung
on Grle drr wenn er sich ungehindert an-
sammeln kann, dt? Form InrS Strtnr an-
nimmt und drssrn Snlsernung nur durch ein,
schwierige Operation ollzogen werden kann.
Vlrlr drr Jngrrdlrnzle, au denen dleSomp.
sitlon getlldet lst, sind allgemein al Gpeelsica
für alle Krankhelien der Urln-Organe dekannt.
In Fällen von Leberlelden, DySpesta, allen
Unregelmäßlgleiten er Clngewelde und Krank-
hellen de Hals, und der Lungrrr, lst r gleich
sicher nnd lrlsam, während e al Hellmltlel
sür dl besondere Leiden, denen da weldllche
Geschlecht unterworfen, unüdirtreffllch lst.Damen, alt und jung, erhelralhet und ke-
dlg l jeder Ledintsielluna. erden dle gr
ße Heilmittel für Frauen promvl,
sicher, gewiß u nd zuverlässig sin-
de. Dle dleiche, fahle Besichifarde welch!
elne dlühenden, gesunden uSsehen und der
gelegentiiche Gedrauch desselden setzt
die Natnr I Stand, lhr Funktionen regn-
lär und ohn, Beschwer! chketien
zu ziehen. Vrrkauft nur in Flaschen on
allen Apolheketn nutz Händlern.

""br al ln Sd-bS-UllUriUftst, fst Casioröl. S
i? der rlnzlge zne,lässige Artikel, de r alrd,
wrlcher sicher dl Eingeweide reanllr, wind-
eiolk heil un natürlichen Schlaf erzeugt. C
lst anggnrh einzunehmen. Keine schlaflose
Mülle, uoch schreSmid! Sänglkgr

April 9.

Eeutar Liimets
X Hat wundrrdarere Cure

vn Rheumatismus, Schmer-
ien, Geschwülsten, Frostdenle,
verhäekungen der Brüste, Ber-
drühungen, Salzfluß, Brand-

-4 wunden . s. . a menschll-
che Körper, und Brrrrnkun-
en, Späth, Durchschennnn-

gra u. s. . an Thiere in eine Jahre er-
richtet als all anderen orgetltche Heilmittel
seit Erschaffung de Welt. Da Recept de
Liniment und Zeugnisse demerkenswerlher Hei-
tunge degleitea jede Flasche und erde a
Jedermann feit versandt. Die ist kein Hu,
bug. CS glbt keinen Schmerz, de eH.och,
lindert, keine schwülst odt, Lähmung, welch-
es ich heilt. Kein Familie und et vteh-
-Igerrthgme, kann sich ohne Star Liniment
behelf. Die Flasche m weißen Umschlag

> sin fstr en Famille gedrauch, ie mit gelbem
lüe Thler. Peel 5V Ceni -, groß Flasche

! 41.00. Z. . ,s 1 .,
Ne. SS Broadway,

April 9.1874-11. New-Sor.

Marktbericht.
HarriSburg. Novrwtr, 5, 1874.

Ep sel-pe.j Prck.... 8-12E,.
Butler?per Pfund, 18-25 ?

Et e r?per Dützen, 18-25 ?

Fe,,-prr Pfund 42?15 ?

Getreide?
Getrocknete Früchte?

Aepsel-per Quart, 10?12 ?

Pfirsische?per Pfund ....12?15 ?

Knichrn?per Quart 10 -12 ?

Bienen-p? Quart, 15?20
Geflügel-

Hühner, (ltdrndizr) prr Paar,.... 50-95Gänse, per Seück 41.00
Me h l-rt,a Familie, pr, VI. 47.00-47.5Erira, per Bärrel, ?46 50

Roggen. .. -SS.ZSW-izrn, weiße,. p, Bush 41.3
rother, ? 4 >2OWelschkorn, 70?75 CtRoggen, 80

Hof'. 60Gemüse-
Kraue?per Kopf, 5?10 CI
Kartoffeln?per uschei, 1.00-1.25 "

Süß-Karlosseln- prr j Prck, 25 ~

ReNlg?per Bunsch ?z
Roiherüden-per Bunsch, B?4 ..

writzrüd.-p? j Peck, 40Zwiebeln-preß Peck, 20-25 ..

He ?per Tonne, -420.00.
K äse

Egllsh-p.r Pf .- 48-20 ll
Pineapple?per Pf? -25?25 ?Hand-per Dutzend, 40-42 ?

owl - 5?40 "

Cream?per Qnar. ?.B?4 ?Laterg r?p Quart 10-25 Cl

L-At-st
Lanastr, Royrmder 5, 4874.Bultrr, prr Ps. 33 35 rnl.

Irr,prr Dutzd. 28 ?3 ?

Schmalz, prr Pfd. 42 ?44 ?

Hnyner, Irdendige per Paar 50 90
Karloffeln, prr tz Prck 42 ?45 ?

Rindfleisch, delm Viertel 4l ?46 ~

Kaldsteisch, drlm Viertel tv ?42
Schweiness-Zch. per Pfd. 12 ?44 ?

Hafer, prr Sack von 38. 465 ?47 ?

Welschlorn, prr Bush! 70 ?73 ?

Mehl- und Frucht-Markt.
Familien Metzl, P Brl 6.50Srtra, P Banrl, SMSupers! n, P Varrel, 4.50
Klesameu, prr Büschel, 6.00
Flach samen, d 4.8Tittzysame,pe Busch 3.00
R gaen, per Büschel, So
Welschkor, do 75
Haser, b 60
Welzen, (Weißer) per Busch., 4.75

? (Rolher) d -4.50

Philadelphia, Nodrmdee 5.1874.
Mehl und Betreibe. Supersei.

Wetzen ehr 3.75; Ertia 85.50, WiSeonft
Ertra Famt.tenmehl 86 50 dt H7.75 nd

46.75 dl 7,75 Roggenmehl,

Rvt'he, Welzen tz 1.15 dl H 1.20 , gelbe,
t1.22-P1.25 und elßer t1.23 dl 41.33Roggen 93 IS. Wrlschkor 68 di 90 Ct.
und Hafer 57 bl 6 Cent.

Heuun Str oh. Timoch, Heu Pl.lo
bl P1.20 , Slroh Pl.oo IPl.vv pe, 100
Pfund.
,

Tlmolh,P3.2sundLrtn-
saat 42 00.

PlttSburg. Rovembrr 5.1874.rpfel. per Barrel, 41.00?41.25Bu, Ie r. per Pfd.. 32-34 Eisidrr, per Barrel 6 00-8.00
Slr, prr Dutzend, 21 ?23 CtsEssig, per Ballone 18 ?Federn, (Bänse), 62?65 ?

Getreide. Roth Wln,erwelzen 41.15-17
Welßerwelzen. 41.25-30, Hafer 53 dl 55Et, joggen. gvSiS.dt 1.05, Gerste.l.7s
Buchwelzenmeht, per Quart, 6?B Et
Kor..ehl. prr Büschel 70?75 ?

H e. per Ton..- 19?420.0Karlofseln, per Brl., 1.9 dt 41.95
Lumpen, Pfund 3j bl 3j E,S
Mehl, Feühlatzr. 6.75 dl 47.00, Winter

9.50 dt 49 50 , Erlra-Femtlle, 9.50 IS,
49.801 Roggen, 5.50 bS 46.00 per Barrel.

Schmalz, per Pfund 10t St
Stroh, pe, Tenne 18-420.00
Saa en, Lein, 2.12 dt 42.20, Timothy,

3 5 dt 43.25 > ter. 7.110 bis 47.50 pr,
Büschel.

Provisionen. Schinken, l 2 bis t 4 Ct.,
Schulter, 9 Ct > Speck,chultern, VCt.,
Rippenstücke, 9j Et; Rinrslchch t 8 I
Schweinefleisch 417.v0.

Vieh.Markt.
Pittsburg, Novemder 5,1874.
Rindvieh. 5j -Ks Cent per Pfundje nach der Qualität.
Schaf.-46.75-685 per Eiück, Läm-me von 42.00-4 25 per Stück.
Schwein ~-6j-7 Cent per Pfund.

Der Geldmarkt.
Schluß-Preis,

DeHaven ck Toamsend.
Banquier, CS Süd Z. Str., Philadelphia.

November 2, 1874.

V. St. 'S, 1881 ! 404 ! 18i
d. b-20,1862. ! IG - 1
do. d. 1884 1Z ! 164
d°. o. 1865 ! 144 174
do. do. 1865-1.51. 164 i M
do. t. 1867 ! 17j ! I7i
do. o. 1868, ! 174 18
do. 10?40. i 12 i 124
do. Currency, 6, i 174 ! 174
do. 5, ISBI, ne i 114- IZtz

Pennsylvania R. R i HStz i 64j
Philadelphia K Readlngß.R. 514 554
Ledlgh Valley R. R ! 604 ! 61
Lehlgh Coal äi Navlgatlo C. 47t 47tz
UntledCompanie ofR.-Jersey 1284 129
Bold ! 104 ! 194
Slldor. ! INS i 107

ÄDejeAigt, de e azeht!
Demjenigen, welche am Dienstag Morgen

mich mei einer Lederwurst beehrte, würde ich
rathe, die Wurk selbst zu behalten, und seine
Kinder amlt zu füttern, wen er welche hat,
der dieselbe seinen Ardeitern zu schenken, wonn
er solche hat, hat er diese nicht, so soll er die
Wurst erkaufen, und seine Schulden damit
dezahlen, wenn er solche ha.

Harle Her,
Harrisburg, November 5,1874.?1 t

Stelle gesucht.
El guter Deutscher, et in jede Zweige er-

fahrener Müller, er alle Sorte Steine schär-
fen kann, sucht tu Stelle, Man Aryessire,

Charit S. Seither,
N. HKS Soutlr ür,l Ktrsot,

Philadelphia, Pa.
November 5.1874.-1.

Ellmberlimd Valley Eisexbah.
Zeit-Tabelle.

estlich.
Züge Alorg. Nachwlrt. Nacht,

verlasse HariiSburg 7.Ü M t.IS II.Z

S.IZ -.28 S.ZZ 12.,2

olunst t CarltSle S.Sd SVS s.o-t I.ZS
? ? Rewvtlle .I .so .8 Z.so
? ?btppen', .8 B.SS 7.2 s.s
? .. Chamber', l.ll 5.28 7.80 S.SB
? ? Greencastle IO.SI S.OO
>, ~ vagcrSl'a, Il.l .so
~ I, MartlN' 12.10 S.SB

Oeftltch.
Zöge Mor. Akorg. R.R. Ab'.

vilasskN MartinSburg 7.1 12.50
? cha,erStw 8.10 l.so

!'dlppenSbu'g s!- v'e ZM M
? Newytlle S.S 10.1 z.,8 7.2
? CarltSle 5.2 lo.s s.o .

? Bechen! Sb'g S.S lI.IS s.ss .
Komme an t

Harriabnrg u 7.2 II. S.OS 10.40
S.L.V,b.

Ben.-ricket nperlmendenl,
Same ißrk,

General-Ageat.
HanlStnrg, Okttier 1, IS7S.

Friedrich Mascher,
praklischrr

Ahrmacherck

"R
IR-MNNV

Harriodurg i-! Uo c Pv" rr -n obigem
Platze fortfahren wirr, ene große AuSwadl drr
setojlen

Taschen- öc Wandahre
aller Art,I rvelen. Ringe, Brille c.
stet an ad zu den billigsten Preisen

M- Reparaturen an Uhren u. s. w. wrhen
auf die billigste unb Sgtichste Weise ausbefub't.Ugeneigten Zuspruch bittet

Axiedrtch Mascher,
HarriSburg, Okt. 22, '7S.?2t.

Georg Biestert
Hotel KRestauratioNv

Ro. Sl alnut Ttr.
Harriskurg. pa.

Der llntmzrichnele hat seine wieldschast neu
und elegant etnrichten lasten. Er wird stich
Bemüdrn, siet die testen M-lzgr,ranke, sowie
feinen Witne. Llquören aller Art, auk Hann
zu halten. Auch > wt em Hotel ein hüdsch-Reftauratlon erdunden, ,
fetsche Auster in everv 8t)Ie,
Hvdner, Wiitprel kalte Sprite un
anderen Delikatessen zu hade sind. Für auf-
mnksame und Wied garanttr.

Georg Biester.
No. 42t Watnut Straße,

Harrlueg, Oitpder 22, 1874- 6Mt.

R-n-r
Hut- nnd Kappen-

Laden !
Der Unterzeichnete benachrtchtigi hier-

mit feine Freunde und da Publikum, baß er tuen

Hut- <K Kappen-Laden
in No. 401, Ecke der Vierten nd

Markt Sraße, Harrisburg
riffoel hat. Und tude der gänzliche voiraltz

neuex prachtvoller

Hüte und Kappen GW
von der neusten Facou u. ,u

billigsten Preisen angekauft
wurden, ist er tu den Stand gesetzt, srioe Waaie
billig zn erkauf,n.

Da Publikum ttl höflichst ersucht, tn sriueu,
Hut- ud Kappen-Laden oriusprechrn, unter drrVirstchnung prompt und rieller ifrtdtguog.

Achtungsvoll zeichnet sich
Bens. Strauß,

Central Hut- und Kappen-Lade,
Ecke der ten uud Markt Straße.

H-rrlSturg, Okloter l, IB7<>?lino

Eine vollständige Aus-
wahl von Hüten und Kappt fürKna-
be und Kinder stet auf Hand.

Haus und Lote zu
verkaufen.

Der Unterzeichnrte blrtrt hlermlt s.ln
Haus und Lote. IN!

geltgi an der Herr uud Etder Straße. W-st-Harrlsdurq, zum Verkaufe an. Va Hau ik
deiuabe och gaiiz neu, on Fiäme, zwei Stock-
werk hoch, und mlt einem HinlergebS.

e ersehen, tk schön gelegen hat trockene,
einen Keller, und ist überhaupt rtn sehr pas-
sende Lokal. E hat 6 Zimmer nedft Küche.
Da ganze ist mltW a sser nnd einiM Ab->u,kanal ersehe. Da Hau dring
jetzt monatlich zehn Dollar R-nt. Dle Lore

aufwelcher sich ', Hau diftndel. si 114 Fuß
bei 65 Fnß groß gränzeup an eine drei Fuss
rrltrPrioa, Allry. DrrKaukpiri ist H 1,050,
haar ß65, den Rist ln zwel Jahren.

Harry Ui. Gebhards.
No 2US Süd Zweite Straße,

Hanisturg. Ollober 8, 1874?tk.

Gottlied Uoung's
Brauerei

in

Columkia, Va..
erfreut sich sei lange ein, oyidegrtlndeten
Rufe im ganzen Staate. Die Brauer, t>
lt den beften und dewäditesten andern Ein-
richtungen ersehen, und da von ihr probn,irie
Vier ist kräftlg, frlsch, angenehm und gesund,
nr au Mal, nd Hopfen, ohne Velmischung
schädlicher Substanzen gebrau, wa heutzie
Tage wohl nicht ganz unnöthlg zu demerken st.

Als Braumeister habe ich selt Kurzem Herr
August Weiß, (frühern Pariner von Hrn.Joleph vesch. Bierbrauer,) angestellt, dessen
eminente Besählgung zu diesem Berus alloe-met anerkannt ist, und aut lanasäd'lgrr Er-
fahrung und fortgesetzter Wirksamkeit tn zwei
der giößten Brauereien Philadelphia' fußte.

Verkauf unter und im Relait.

Heirn Wirthe insbesondere empfiehl, sich ,a
genelgt.-n Besuchen und Bestellungen

Gottk. Bung, Biauer.
Eolumdla. Pa.. Okt. 8. 1874.

Neue Küserei.
Der Unterzeichnete benachkich-

tial hlemi seine Freunde und da gesummte Pud-
lttn, daß er da früher ihm etriedene

Küfer - Geschäft
leder angefangen hat, und dasselbe in Znknns'
t allen seinen Zweigen betreiben wled.

Belne Küferwerkstitte befindet sich an der

2ten Straße, neben dem Parton
Spritzenhaus. Alle Arbeiten werden prompt und
,nr illtgegufrledenhett besorg,. Um geneigten
Zuspruch bittet

Jakob Messinge.
HarriSturg, Sept. 17,1874.-8!,

Joseph F. DeM
Bierbrauerei,

nd gesundes Lageroßterz lie-
fern. Dle Brauerei ist mit den neuesten Ver-
besserungen versere. AuSwärtisse Bestell-
gen erden prompt desorgt.

Ausgezeichneter Schweizer und Lim
darger Käs, sowie atee Speisen sind zujeder Tageszett, Huden.

Joseph F. DtlL.
No. BIS W-inni Slraße,

clumbia, P-.. Okt. 15.1874-tf.

Teutonia
Nau° und Spur-Verein.

Stv. s.
Dieser verein versammelt sich jeden D-

nersstag Abend um 74 Uhr tm Lakale de
ebrüde Kör. ig. Diei>u,,en. welche sta
tue guten nnv -theilcim verein anschlt.
Sex wolle, sin tr undtichst etngeladcv, den
versammln?' > >>,wohne- -Z.

Ar. Wm Lirsman, PräKbent.
Conrad A 7 ce< > Srirrtär.

Harris, Oltodrr 15,1874?11.


